
Sparta II mit 9:0-Sieg über Lindenberg-Adelebsen

Göttingen. Frauenfußball-
Landesligist SVGhat seine Sie-
gesserie fortgesetzt und beim
STV Holzland mit 6:2 gewon-
nen. In der Bezirksliga büßte
der TSV Groß Schneen in der
Nachspielzeit eine 1:0-Führung
gegen die SG Wulften/Sösetal
ein. Einen deutlichen Erfolg
feierte Spartas Reserve gegen
den angeschlagenen FC Lin-
denberg Adelebsen.

Landesliga

STV Holzland – SVG 2:6 (1:2).
Die SVG präsentierte sich ge-
gen den STV von Beginn an
ruhig und konzentriert. Bereits
in der ersten Minute hatte Da-
niela Henneke das 1:0 auf dem
Fuß, doch ihr Schuss wurde ab-
gefälscht und ging über das
Tor. Bereits zwei Minuten spä-
ter war es dann aber soweit:
Miriam Wedemeyer passte
nach einem Solo über links auf
Caroline Müller, und diese
sorgte für die Führung.
War die Partie bis dato fair

verlaufen, agierten die Gastge-
berinnen in der Folge härter.
Ausgangspunkt war ein Foul an
Caroline Müller, und im weite-
ren Spielverlauf stieg Holzland
überhart und meistens hinter
dem Rücken des überforderten
jungen Schiedsrichters ein. Ziel
war es, den Spielfluss der SVG
zu stören. Dies gelang auch bis
Mitte der ersten Hälfte, als
Sandra Hallmann ein Pass in
die Tiefe gelang und Miriam
Wedemeyer zum 2:0 vollende-
te.
Holzland operierte selbst nur

mit langen Bällen, kam so aber
trotzdem noch vor der Pause
zum Anschlusstreffer. Vor dem
zweiten Durchgang nahmen
sich die Gäste-Spielerinnen
vor, sich nicht provozieren zu

lassen. Sandra Hallmann ge-
fühlvoll, Caroline Müller reak-
tionsschnell, Miriam Wede-
meyer und nochmals Caroline
Müller erhöhten nach der pause
auf 6:1.NunübertriebderGast-
geber endgültig die Härte, es
gab grobe Foulspiele bis hin zur
Tätlichkeit. Doch geahndet
wurde nicht. Holzland erzielte
noch das 2:6, und die SVG be-
endete das Spiel verletzungsbe-
dingt mit neun Spielerinnen.
Nach dem Abpfiff entschuldig-
te sich eine Spielerin des Geg-
ners für das Auftreten ihrer
Mannschaft.

Bezirksliga

VfL Herzberg – SV Puma 2:0.
Gegen Herzberg konnten die
Göttingerinnen ihre Erfolgs-
serie der vergangenen Spieltage
nicht aufrechterhalten und kas-
sierten ihre fünfte Saisonnie-
derlage. – Tore: nicht gemeldet.

SG Wulften/Sösetal – TSV
Groß Schneen 1:1 (0:1). „Leider
mussten auchwir erfahren, dass
ein Spiel so lange dauert, bis
der Schiri abpfeift“, kritisierte
der Groß Schneer Trainer Jörg
Siegele die Leistung des Un-
parteiischen. Eine überlegene
TSV-Mannschaft ging nach
schönem Kombinationsspiel in
der 34. Minute durch Sandra
Toczkowski in Führung, ließ
allerdings weitere Tormöglich-
keiten aus. Erst in der bereits
fortgeschrittenen Nachspiel-
zeit fiel der Ausgleich für die
Gastgeberinnen. Groß
Schneen konnte mit diesem
Unentschieden keineswegs zu-
frieden sein.

Sparta II – FC Lindenberg
Adelebsen 9:0 (4:0). Bis zum ers-
ten Gegentreffer in der 25. Mi-
nute hielten die Gäste aus Lin-
denberg-Adelebsen mit, da-
nach war bei Spartas Reserve-
team der Knoten geplatzt, und

die Tore fielen in regelmäßigen
Abständen. Der Umstand, dass
die Gäste mit nur elf Spielerin-
nen angereist waren und die
Partie verletzungsbedingt in
Unterzahl beendeten, war für
die Göttingerinnen ein ent-
scheidender Vorteil. – Tore: 1:0,
2:0 v. Jahn (25., 38.), 3:0 Hasse
(42.), 4:0 v. Jahn (44.), 5:0 Leis-
mann (48.), 6:0 Spiller (55.), 7:0

Sakowsky (65.), 8:0 Röpke (80.),
9:0 v. Jahn (86.).

Kreisliga

FC Mingerode – FC Hebens-
hausen 0:0.

TSV Nesselröden – TSV Land-
wehrhagen 1:0 (1:0). – Tor: Huch
(28.).

FC Grone – ESV Rot-Weiß II
0:5. – Tore: nicht gemeldet.

SVG II – SV Germania Brei-
tenberg II 5:0 (4:0). – Tore: 11.,
36., 38., 45., 47. (Torschützin-
nen nicht gemeldet).

RSV Göttingen 05 – SG Sett-
marshausen/Mengershausen 3:0
(1:0). – Tore: 1:0 König (22.), 2:0
Walczyk (52.), 3:0 Preibisch
(56.).

FC Niemetal – SG Niedernjesa
1:1. – Tore: nicht gemeldet.

Frauenfußball: SVG schlägt Holzland mit 6:2 / TSV Groß Schneen verspielt in Nachspielzeit Erfolg
Von Manuela Meyer

Trägt sich gegen Lindenberg-Adelebsen in die Torschützenliste ein: Spartas Sarah Röpke. Pförtner

GSC holt
4:2 Punkte

Göttingen (gil). Beim Spieltag
der Kegel-Verbandsliga Bohle
in Uelzen hat der GSCGöttin-
gen 4:2 Punkte geholt. Gegen
Sparta Hannover gab es einen
Sieg, gegen Saturn Hannover
ein seltenes Unentschieden in
den Holz-Zahlen und ein 1:2.
Detlev Gilat hatte gegen

Sparta Hannover anfangs mit
den glatten Kugeln Schwierig-
keiten, begann auf der ersten
Bahn mit einem schlechtem
Ergebnis. Er fing sich dann
aber einigermaßen (855/2), zu-
sammen mit dem Ergebnis von
Günter Schachtebeck (876/6)
gingen aber 30 Holz verloren.
Im zweiten Block hatte ein Ge-
genspieler die gleichen Schwie-
rigkeiten wie Gilat, allerdings
gleich auf drei Bahnen. Micha-
el Foth (880/8) und Manfred
Behrendt (879/7) nutzten das
aus und konnten den Rück-
stand in einen Vorsprung von
43 Holz umdrehen. Klaus-Jür-
gen Müller (890/9) gewann
dannnocheinmal 31Holz dazu,
und mit 4380:4306 Holz und
32:23 Punkten war Sparta be-
siegt.
Gegen Saturn Hannover

startete Günter Schachtebeck
(860/2) nicht gut und verlor 25
Holz, Detlev Gilat (878/7) und
Michael Foth (864/4) kämpften
sich dann aber auf 9 Holz he-
ran. Manfred Behrendt (865/5)
und Klaus-Jürgen Müller
(883/8) mussten um jedes Holz
kämpfen, und zum Schluss gab
nach viel Spannung ein seltenes
Unentschieden in den Holz-
zahlen und einen Punkt für die
Göttinger. Die Begegnung en-
dete mit 4350:4350 Holz und
26:29 Punkten, also mit 1:2
Punkten.

Kegel-Verbandsliga

Göttingen (mc). ImKampf
um den Tageblatt-Torjäge-
rinnen-Cup hat sich die
SVGerin Miriam Wede-
meyer mit zwei Toren auf
Platz eins vorgeschoben,
den sie sich mit Annalena
Hellmold
vom FC
Mingerode
teilt. Mit ih-
rem Sieg-
treffer gegen
den TSV
Landwehr-
hagen arbei-
tete sich
Franziska
Huch (TSV Nesselröden)
auf den zweiten Rang vor.
Dahinter folgt Caroline
Müller von der SVG.
15Tore:Hellmold (Min-

gerode), Wedemeyer
(SVG).
14 Tore: Huch (Nessel-

röden).
11 Tore:Müller (SVG).
10 Tore:Torun (Grone).
9 Tore: Kamp (Linden-

berg Adelebsen), Trappe
(Breitenberg).
8 Tore: Kunze, Müller,

Schuh (alle ESV Rot-
Weiß).
7 Tore: Nörthemann

(Nesselröden).

Wedemeyer
an der Spitze
Torjägerinnen-Cup

Minigolferinnen verteidigen Bundesliga-Tabellenführung
Göttingen (alb). Nachdem die
anderen Ligen bereits in der
Winterpause sind, ist die erste
Damen-Mannschaft des MGC
Göttingen in der Bundesliga
noch einmal an den Start ge-
gangen. Beim zweiten Spieltag
in Hamburg belegte das Team
auf Eternitbahnen den zweiten
Platz und verteidigte damit die
Tabellenspitze.
Erneut mussten sich die

frisch gebackenen Europa-
Cup-Gewinnerinnen mit den

Dauerkonkur-
rentinnen des
MGC Mainz
um den Tages-
sieg auseinan-
dersetzen. Wie
erwartet spiel-
ten die Damen
aus Cuxhaven
stark auf und
dominierten
mit Göttingen und Mainz die
erste Runde. Bensheim undOl-
ching waren bereits zu Beginn

von Runde zwei distanziert.
Die Göttingerinnen gingen
knapp inFührung,dochMainz,
das noch eine Europa-Cup-
Rechnung offen hatte, unter-
strich mit einem 61er-Durch-
gang in Runde drei (Gesamter-
gebnis: 267 Schläge) seinen Sie-
geswillen und sorgte für die
Vorentscheidung. Göttingen
und Cuxhaven spielten somit
um Platz zwei, der schließlich
mit 273 zu 278 Schlägen an den
MGC ging.

In der Tabelle führt Göttin-
gen mit 14 Punkten vor Mainz
(12). Mit Abstand folgen Bens-
heim (6) und Cuxhaven sowie
Olching, die jeweils 4 Zähler
gesammelt haben. Die Göttin-
gerinnen spielten in der Auf-
stellung Nicole Piechotta (90
Schläge), Jasmin Ehm, die bei
ihrem ersten Wertungsspieltag
auf 93 Schläge kam, Bianca
Zodrow (90) und als Ersatz
Sandra von dem Knesebeck
(96).

MGC-Damen belegen am zweiten Spieltag in Hamburg den zweiten Platz / MGC Mainz gewinnt

N. Piechotta

Unter dem Motto Halloween
hat in der Sporthalle des

Theodor-Heuss-Gymnasiums
eine Sportel-Aktion von Waspo
08 gestanden. Mit Turnmatten
(Foto) und anderen Sportgeräten
hatte der Veranstalter einen Par-
cours durch einen „Geisterraum“
aufgebaut. Die Kinder mussten
Hindernisse überwinden, eine
Rutsche brachte sie ihrem Ziel nä-
her. Sporteln ist eine Veranstal-
tung von Waspo, bei der sich Kin-
der unter den Augen ihrer Eltern
in einer Geräte-Landschaft aus-
toben können. Die Halloween-
Ausgabe war die zweite Folge in
dieser Saison. Das nächste Mal
findet Sporteln am 11. November
statt. war/Theodoro da Silva

Sporteln und
sich dabei gruseln

Sechster Platz
für Waspo-Team
Göttingen (war). Beim
Schwimmfest umden SSC-Os-
kar 2012 in Schloss Holte-Stu-
kenbrock hat Waspo 08 den
sechsten Platz in der Mann-
schaftswertung belegt. Sören
Beuermann (Jahrgang 1993)
schwamm in der offenenKlasse
über 200 m Lagen in 2:23,90
Minuten auf den fünften Platz,
Annika Teuber (97) holte im
Jahrgangsfinale über 100 m La-
gen in persönlicher Bestzeit
von 1:13,45 Minuten Silber.
In den offenen Mixed-Staf-

feln gab es für Waspo zweimal
Bronze. In den Einzelrennen
dominiertenvor allemdieMäd-
chen des Jahrgangs 1999. Nicht
zu schlagen war hier Beret
Höpfner, die bei sechs Starts
sechsmal gewann. Fünf Siege
gingen auf das Konto von Rico
Paul (98), der allerdings über 50
mBrust wegen eines Frühstarts
den Einzug ins Jahrgangsfinale
verpasste. Beuermann siege
über 100 m Schmetterling.

Luftpistole Bezirksliga
N. N. – SV Bühren 0:5
SV Holtensen – PSV Hann. Münden 1:4
SV Bühren – PSV Hann. Münden 3:2
N. N. – SV Holtensen 0:5
SV Florian Göttingen – SV Niedersachsen 3:2
SV Sattenhausen – BSG Northeim 2:3
SV Niedersachsen – BSG Northeim 3:2
SV Florian Göttingen – SV Sattenhausen 5:0
1. SV Bühren 2 8: 2 4:0
2. SV Florian Göttingen 2 8: 2 4:0
3. SV Holtensen 2 6: 4 2:2
4. PSV Hann. Münden 2 6: 4 2:2
5. SV Niedersachsen 2 5: 5 2:2
6. BSG Northeim 2 5: 5 2:2
7. SV Sattenhausen 2 2: 8 0:4
8. N. N. 2 0: 10 0:4

Schießen

Ü-40-Hallenmeisterschaft
Der SC Hainberg startet bei der 9.
Hallen-Niedersachsenmeister-
schaft für Ü-40-Teams in der
Gruppe D, die in Lastrup spielt.
Gegner sind am 23. Februar 2013
der FC Lastrup, SV Teutonia Uel-
zen und FCRastede. Das ergab die
Auslosung in Löningen, das neben
Lindern zu den weiteren Austra-
gungsorten zählt. Titelverteidiger
ist die Mannschaft von Hannover
96.

FuSSball kompakt
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